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Benefiz-Event im „Heppach 80“
Die „Mack-Music-Night“ des Kiwanis-Hilfsfonds am 25. März ist die erste große öffentliche Veranstaltung in der neuen Rauschenberger-Location

sehr positiv darauf hin“, so Rocco Capurso.
Die Veranstalter rechnen damit, bis zum
kommenden Wochenende (18. und 19.
März) ausverkauft zu sein.

Ablauf der Mack-Music-Night:

Die Benefizveranstaltung findet amSamstag, 25.
März, ab 18.30 Uhr im „Heppach 80“ in derGroß-
heppacher Straße 80 statt.Tickets zumPreis von
49 Euro gibt es direkt beimRemstal-MarktMack
in Endersbach oder per Mail unter info@kiwanis-
stuttgart.de. Das Programm für den Abend sieht
folgendermaßenaus:18.30UhrSektempfangmit
demRemstal-Markt Mack und einembesonderen
Sekt vom Schloss Affaltrach, um19 Uhr öffnenBi-
stroundBarvonRauschenberger. AucheinCurry-
wurst-Foodtruck soll vor Ort sein. Um 20 Uhr
spielt die Singer&Songwriter-GruppeSoffie &
BandeinSetmit eigenenSongs.Um21Uhrgibt es
eineModenschaumit dem Stuttgarter Modelabel
„Eine Linie“, ab 21.30 Uhr gibt esDance-Classics
mit „Soffie und Band“ undweiterenMusikern. Ab
23 Uhr stehtDJ TomDrenth an den Turntables.
Zum Schluss gibt es für alle Gäste noch ein kleines
Abschiedsgeschenk vomRemstal-Markt Mack.

Backwelt übernommen - eine glückliche
Fügung, finden die drei. „Das Schöne ist,
dass wir Weinstadt miteinbeziehen kön-
nen“, sagt Rocco Capurso. Dafür hat er zum
Beispiel die Weingüter Ellwanger, Gold,
Knauß und Kuhnlemit ins Boot geholt, auch
andere namhafte Unternehmen aus der
Region sind als Sponsoren beteiligt, natür-
lich auch der Remstalmarkt und Rauschen-
berger selbst.
Bei der Mack-Music-Night wird ein

gewisses Flair angestrebt: Getanzt wird zu
Musik aus den 80ern, der Newcomer-Band
aus Backnang habe er dafür eine Playlist mit
Titeln zum Beispiel von Prince, Stevie Won-
der oder Kool and the Gang mitgegeben,
sagt Zoltán Bagaméry. Die Tanzfläche sol-
len Stehtisch-Inseln mit Sektkühlern auflo-
ckern und zum Verweilen einladen. Später
am Abend legt DJ Tom Drenth aus, bekannt
aus den Stuttgarter Clubs BOA, Tanzpalast
und Perkins Park. Der Ticketvorverkauf
läuft bereits so gut, dass die Organisatoren
bereits überlegen, die Mack-Music-Night zu
einem wiederkehrenden Event zu machen:
„Die ersten zwei Vorverkaufswochen deuten

nissen etwas erleben und sich für andere
Kinder einbringen können. Außerdem
unterstützt der Verein dauerhaft zwei Kin-
der- und Jugendheime und eine Stuttgarter
Schule, einmal im Jahr wird in Stuttgart der
auf 10 000 Euro dotierte Kiwanis-Preis ver-
liehen. „Es sind alles sehr idealistische Pro-
jekte“, findet Jörg Rauschenberger.

Bagaméry, Rauschenberger und
Capurso kennen sich schon länger
Doch was bringt den Hilfsfonds jetzt ausge-
rechnet mit einer Charity nach Endersbach
an die B-29-Auffahrt? Das hängt damit
zusammen, dass Event-Mensch Jörg Rau-
schenberger, Zoltán Bagaméry und Rocco
Capurso vom Remstal-Markt Mack alte
Bekannte sind. „Wir sind eine Patenlinie“,
erklärt Bagaméry. Sie haben sich gegensei-
tig zu Kiwanis gebracht. Im Goldbergwerk in
Fellbach habe er gemeinsam mit Rauschen-
berger schon mehrmals ähnliche Music-
Nights veranstaltet, fügt der Präsident hin-
zu. Jetzt habe Rocco Capurso nach einer
Location für ein Kiwanis-Event gesucht,
Rauschenberger hat jüngst die ehemalige
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Weinstadt.
Live-Musik, DJ, gutes Essen und Feines zu
trinken, ein bisschen Modenschau oben
drauf und das alles auch noch für einen
guten Zweck? So in etwa sieht das Rahmen-
programm der Mack-Music-Night aus, die
der Kiwanis Hilfsfonds Stuttgart am Sams-
tag, 25. März, ab 18.30 Uhr in der neuen
Event-Location „Heppach 80“ in der ehe-
maligen Backwelt Mack veranstaltet. Dabei
kehrt auch der Name Mack kurzzeitig in die
Endersbacher Räumlichkeiten zurück: in
Person des Remstal-Markt-Betreibers Rocco
Capurso, der als neuestes Mitglied des
Stuttgarter Vereins als Organisator mit-
wirkt.

Stuttgarter Kiwanier unterstützen
Kinder und Jugendliche
Der versprochene dunkle Fassadenanstrich
fehlt noch, aber in der Halle sind immerhin
schon die Bilder an der Wand ausgetauscht
worden: Den letzten Schliff wollen die neu-
en Betreiber dem „Heppach 80“ bis zum 25.
März noch verpassen, zum großen Charity-
Event soll dann auch effektvolle Lichttech-
nik aufgefahren werden, verrät Jörg Rau-
schenberger, ebenfalls Mitglied bei Kiwanis.
Der Hilfsfonds veranstaltet regelmäßig
Benefiz-Veranstaltungen wie diese. Die
Einnahmen würden zu 100 Prozent in Pro-
jekte der Kinder- und Jugendhilfe hier in der
Region fließen, verspricht Zoltán Bagaméry,
Präsident bei Kiwanis und Verantwortlicher
für Fundraising-Veranstaltungen wie diese.
Die Hilfsorganisation hat ihren Ursprung

in den USA, das Wort „Kiwanis“ leitet sich
aus einer indianischen Sprache ab und
bedeutet laut dem Verein in etwa so viel wie
„Wir finden Freude daran, aktiv zu sein“.
Kiwanis-Hilfsfonds gebe es in insgesamt 80
Ländern, so Zoltán Bagaméry, den Stuttgar-
ter Ableger gibt es seit 1988, heute hat er um
die 50 Mitglieder, die laut dem Präsidenten
aus ganz unterschiedlichen Berufsfeldern
kommen und sich bei Kiwanis rein ehren-
amtlich einbringen. Projekte des Hilfsfonds
seien zum Beispiel intensive Coachings für
Jugendliche aus schwierigen Verhältnissen
zur Berufswahl, Schwimmunterricht für
Kinder, Unterstützung von mobiler Jugend-
arbeit in sozialen Brennpunkten oder auch
Spielplatzbau-Projekte auch imAusland, wo
Jugendliche aus problematischen Verhält-

Von links: Zoltán Bagaméry, Jörg Rauschenberger, Rocco Capurso und Luca Capurso im „Heppach 80“. Foto: Habermann

Weinstadt-Schnait.
Am Sonntag, 19. März, erkundet das
„Wengertschneckle“ alias Birgit Oesterle
aus Weinstadt-Schnait bei einer Früh-
lingstour unter dem Motto „Im Weinberg
gibt es das ganze Jahr etwas zu sehen und
zu tun …“ die Weinberge. Treffpunkt ist
um 14 Uhr am Wanderparkplatz Wein-
und Skulpturenpfad an derWeinstraße (K
1865) circa 1,8 Kilometer nach Ortsende
Schnait in Richtung Manolzweiler.
Bei der geführten Tour werden laut der

Ankündigung insbesondere die Früh-
jahrsarbeiten im Weinberg angespro-
chen. Die Wanderung ist gepaart mit ver-
schiedenen Weinen und Snacks. Die Tour
ist auch für Familien mit Kindern geeig-
net. DieWeinbergsrundwanderung findet
vorwiegend auf asphaltierten Wegen mit
leichten An- und Abstiegen statt. Die
Tour beinhaltet Saft- (für die Kinder)
beziehungsweise vier Weinproben. Fes-
tes Schuhwerk und witterungsentspre-
chende Kleidung werden empfohlen.
Teilnahme nur nach Voranmeldung bis
spätestens Samstag, 18. März, 14 Uhr, bei
Birgit Oesterle unter ! 01 70/3 58 06 56
oder via E-Mail an info@wengert-
schneckle.de. Die Teilnahme kostet für
Erwachsene ab 16 Jahre 29 Euro pro Per-
son, Kinder von 5 bis 15 Jahre zahlen
neun Euro.

„Wengertschneckle“
lädt zur Frühlingstour

Weinstadt.
Unter dem Motto „Grenzenlos“ gibt es
am Freitag, 17. März, die erste baden-
württembergische „Nacht der Bibliothe-
ken“. Mit dabei ist laut der Stadt auch die
Stadtbücherei Weinstadt, die an diesem
Tag von 14 bis 21 Uhr geöffnet hat. Um 18
Uhr sind alle Kinder ab vier Jahren zum
Bilderbuchkino „Es klopft bei Wanja in
der Nacht“ eingeladen. Ab 19 Uhr gilt:
entspanntes Schmökern bei Sekt und
Knabbereien. Und wer in geselliger Run-
de Brettspiele ausprobieren will, hat dazu
ebenfalls die Möglichkeit. Der Eintritt ist
frei. Insgesamt nehmen laut der Mittei-
lung 120 öffentliche Bibliotheken im
ganzen Land an der Veranstaltung teil.
Die Veranstaltungsreihe wird koordiniert
von den Fachstellen für das öffentliche
Bibliothekswesen an den vier Regie-
rungspräsidien in Baden-Württemberg.

Nacht der
Bibliotheken


